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Sonnabend den 15 Februar 1873

Zur Tagesgeschichte
Die Republik in Spanien König Amadeus hat

gestern früh 6 Uhr Madrid verlassen aller Wahrschein
lichkeit nach geleitet von einer Commission der Cortes
welche in den voraufgehenden Nachtstunden dazu erwählt
worden war Die souverainen Cortes haben die Ent
sagung des Königs einstimmig angenommen und alsdann
neun neue Minister aus fast allen Parteien ziemlich mit
Stimmengleichheit erwählt Das neue Cabinet an dessen
Spitze der Republikaner Figueras steht enthält nur bekannte
Namen die fast alle einmal oder wiederholt den vielen
Ministerien der letzten beiden Jahre angehört haben Hr
Castelar der Gamdetta Spaniens wenn auch vielleicht um
Einiges würdevoller und edler als sein französischer Gesin
nungsgenosse ist Minister der auswärtigen Angelegenheiten

Mit der Proclamirung der Republik dürfte die Sache
indeß denn doch noch nicht abgethan sein Obwohl der
Nnig bereits am Sonnabend Hrn Zorilla seine Absicht
aiiGrach die Krone niederzulegen ist dennoch die Kata
strophe dem Lande und den Parteien unerwartet gekommen
und es liegen die positivsten Anzeichen vor daß dieselben
seitdem in eifrige Bewegung gerathen sind Die Carlisten
werden den Kamps gegen die Republik mit noch größerer
Energie als bisher gegen das Königthum führen während
die Armee schwerlich lange geneigt sein dürste einer Partei
zu dienen von welcher sie sich in ihrem ganzen Bestände
bedroht sieht

Auswärtigen Blättern wird aus Paris gemeldet daß
eine große Anzahl Alfonsisten die Stadt verlassen habe und
gleichzeitig orleanistische Agenten nach Spanien abgegangen
seien Auch dort stehen somit drei Dynastien den Republi
nern gegenüber einzelne Stimmen nehmen für den Prinzen
Alsons von Asturien Sohn der Königin Jsabella zu dessen
Gunsten sie am 25 Juni 1870 der Krone entsagte die
meisten Chancen in Aussicht Andererseits werden die Re
vublicaner nicht zögein die Regienung in ihrem Sinn zu
ergänzen und zu suhlen und die Ruhe welche bis zu die
sem Augenblick die traurige Katastrophe in Madrid begleitet
hat wird schwerlich noch lange eine ungetrübte sein Meldet
doch heute schon ein Pariser Blatt von einem bevorstehen
den Stelldichein der Pariser Communehäuptlinge in Madrid
man sieht welche Wölfe sich bereits an die Fersen des
seines Reiters und seiner Zügel ledig gewordenen edlen
spanischen Rosses heften Dank der radikalen Gesetzgebung
des Landes wäre es wenigstens keine Unmöglichkeis auch
in Madrid aus der blauen Republik die rothe hervorgehen
und die Schrecken der Pariser Communeherrschaft sich noch
mals vor der erstaunten und unwilligen Mitwelt wieder
holen zu sehen

Die Vorgänge jenseits der Pyrenäen werden kaum
ohne Rückschlag auf die Verhältnisse in Frankreich bleiben
zumal alle französischen Parteien dadurch in gleiche Weise

berührt werden Vielleicht mit Ansnhame der Bonapartisten
falls für diese nicht eine gewisse Parallele mit den Alfon
sisten in Anspruch genommen werden darf welche sich ja
auch der besonderen Protection der kaiserlichen Regierung
zu erfreuen hatten Einem Pariser Telegramm zufolge
wird Prinz Alfons dort erwartet Die anderen beiden
bourbonifchen Linien werden indeß in den nunmehr verdop
pelten Aussichten ohne Zweifel ein neues wesentliches Mo
ment der bisher vergeblich erstrebten Annäherung finden
wie denn auch der in Paris erwarteten Ankunft der Prin
zessin Clemenline von Orleans Gemahlin des Prinzen
August von Coburg Gotha von der fusionistischen Assem
bl6e nationale eine wesentliche Bedeutung zugeschrieben wird

Inzwischen beginnen die Parteien innerhalb der Natio
nalversammlung sich auch bei denjenigen Gelegenheiten aus
einander zu setzen bei welchen bisher ein ziemlich einmüthi
ges Zusammenhalten bemerkbar gewesen war

Der Schweizer Bundesrath hat Hrn Mermillod ein
fach vor die Alternative gestellt entweder den Landesge
setzen zu gehorsamen nnd das ihm zugedachte apostolische
VMriat demgemäß abzulehnen oder seinen Posten in
xartibus wkäelium außerhalb der Schweiz anzutreten
Das Genfer Journal beschäftigt sich mit einer historischen
Betrachtung über die wachsenden Prätensionen der Curie
und sagt Seil der unter dem Namen Pfaffenbrief bekann
ten Convention von 1Z7V welche die acht ersten Cantone
eingingen um den Eingriffen des römischen Clerns in ihre
Jurisdiktion ein Ziel zu setzen ist die Geschichte der Schweiz
voll von Beispielen eines hartnäckigen Kampfes gegen die
Anmaßungen der Curie Leider hätten aber im Laufe der
Jahrhunderte diese Kämpfe stets zua Vortheil des Clerus
geendet und zwar derart daß diejenigen Cantone welche
ihm vormals den hartnäckigsten Wirerstand leisteten ihm
heute am meisten unterworfen sind Ein solcher Erfolg
sei daher sehr wohl angethan die ihre Prätentionen der
Curie zu vermehren und ihr jetziges Verfahren daher sehr
wohl erklärlich Die Erfahrung berechtigte sie zu dem
Glauben daß auch das gegenwärtige Gewitter kein gefähr
liches sei Sei sie doch nach jedem AnSbruch eines solchen
stets Herrin des Terrains und mächtiger als zuvor geblie
ben Das Journal sieht die Ursache dieses Umstandes in
der früheren politischen Organisation der Schweiz und ver
heißt weitere Betrachtungen über diesen Gegenstand

Ueber die dem englischen Parlamente angekündigte Re
forinb ll der irischen Universitäten wird der Köln Ztg
aus London gemeldet daß wahrscheinlich dem bestehenden
katholischen College zu Dublin gleiche Rechte wie dem Tri
nity College gewährt und so zwei gleichberechtigte Lehrkör
per geschaffen werden sollen von denen einer katholisch der
andere protestantisch ist Beide werden vom Staate in
gleicher Weise dotirt werden

Ein Londoner Telegramm welches über die russisch
englischen Aktenstücke zur centralasiatischen Frage berichtet

konstatirt aufs Neue das erfreuliche Einvernehmen beider
Mächte in dieser ihre Interessen so innig berührenden An
gelegenheit

Gleichzeitig wird auch aus Wien gemeldet daß die
Herstellung normaler Beziehungen zwischen der Pforte und
Montenegro durch die Bemühungen Afsim Pascha s geglückt
sei Damit ist wieder einer jener kleinen Funken erloschen
in deren Leuchten Skeptiker wiederholt beunruhigende
Symptome erblicken zu sollen meinten

Deutsches Zieich

Landtag Berlin den 13 Februar
In der heutigen Sitzung des Hauses der Abgeordneten

wurde noch ein rückständiger an die Budgetcommission
znrückv erwiesener Antrag zum Eisenbahnetat berathen Die
Budgetkommission beantragte die von der Staatsregiernng
geforderte Subvention zu dem von Oldenburg auszuführenden
Bau einer Eisenbahn von Neue Schanze nach Jhrhoe von
35l,lM nicht zu bewilligen

Die Einnahme des Etats von dem Handels Gewerbe
nnd Bauwesen werden ohne Debatte genehm gt Ueber die
Ausgaben des Etats wird bis 4 Uhr discutirt wo sich
dann das Haus auf Freitag vertagt Vor Schluß der
Sitzung theilt der Präsident dem Hause noch den Wunsch
des Ministeriums mit daß der Antrag des Abgeordneten
Lasker aus Einsetzung einer parlamentarischen Untersuchungs
commission nicht vor Sonnabend berathen werde worauf
Lasker erklärt daß er diesem Wunsche nicht wiederspreche
für den Fall daß über seinen Antrag bestimmt am Sonn
abend discutirt werde

Die Kirchengesetz Commission hat gestern die Berathung
des zweiten kirchlichen Gesetzentwurfs betreffend die Diszi
plinargewalt beendet Die beiden anderen über die Gren
zen des Rechts zum Gebrauch kirchlicher Straf und Zucht
mittel und über den Austritt aus der Kirche hofft man in
höchstens vier Sitzungen erledigen zu können

Im gestrigen Ministerrath ist wie es heißt be
schlossen worden Herrn Wagener aufzufordern daß er sich
gegen die Anschuldigungen Laskers rechtfertige

Es liegt auf der Hand daß die volle Beruhigung
über die fernere feste und klar bewußte Führung der Ei
senbahnverwaltnng welche die Prov Corresp verspricht
mit dem Verbleiben des Grafen Jtzenplitz in absolutem
Widerspruch steht Zugleich aber hat der Antrag auf Ein
setzung einer parlamentarischen Untersuchungskommission über
das Eisenbahnconcessionswesen wesentlich an Begründung
verloren von dem Augenblicke an wo der Träger ich will
nicht sagen des falschen Systems sondern der verkehrten
Verwallungsmaximen aus der Leitung des Handelsministeriums
entfernt wird

Feuilleton
Beschreibung einer Dorfschule im Mausfeldscheu

mit ihren Insassen
im ersten Jahrzehend des jetzigen Jahrhunderts

Ein Stückchen cullur historischer Scizze
von Giebelhausen

Fortsetzung

Nach dieser Beleuchtung der die Hausflur begränzen
den nutzbaren Räume dringen wir nun durch die sehr dun
lcl gelegene mit einem alten ausgeleierten Schlosse und
invaliden Drücker versehenen Thür über deren Grundfarbe
der geschickteste Maler lange im Zweifel bleiben würde
weiter vor

Mit einer gew ssen Ehrerbietung begrüßen wir den
Raum wo so viele Jugendpflanzen herangezogen sind bald
mit Güte bald mit der durchaus nicht selten sehr gut an
gebrachten Anwendung ungebrannter Holzasche bis sie nach
vollendeten ordinairen und Privat Proffath Studien con
jirmirt wurden und hinaustreteu in das Leben welches
ihnen im goldenen Glänze schon lange besonders aber bei
km Anziehen des Bet Consirmations Anzugs entgegen
leuchtete

Es ist Frühjahr und die helle Sonne welche durch
die Dreieinigkeit der etwas blinden Fenster durch aufgewir
belten Staub oder Rauch ihre leuchtenden Strahlen herein
irst setzt uns vollkommen in den Stand mit größter

Klarheit eine gebührende Einsicht in diesen vielseitigen Raum
z gewinnen welcher Jahr aus Jahr ein Wohn Schlas
uud Schulzimmer ist im Winter aber noch als Küche Holz
stall und Keller dient

Die wertere Musterung wird ergeben daß wir der
Wien Lichtspenderin der Sonne nicht genug danken können

daß wir uns ein so treues Bild des so viele Zwecke erfül
lenden Raumes haben bewahren können

Das Zimmer nun ist einige 2V Fuß lang 18 20
Fuß breit die Farbe der Wände und nicht zu niedrigen
Decke 8 9 Fuß hoch ist dunkelgrau fast schwarz zu nen
nen denn sie wird jährlich nur einmal geweißt und von
gereinigten Rüböl schrieb ja Paulus damals noch nichts
Daß aber die Grundfarbe wirklich einmal weiß gewesen
sei das bezeugen die Versuche von Keilschrift und Original
zeichnung mit welchen die Jungen vermittelst irgend eines
harten Gegenstandes einer Glasscherbe Feuerstein oder der
frisch zugespitzte Schieferstift iu Anwandlung von Muth
willen die Eintönigkeit der schwarzgrauen Wände wohl
gar unter Beifügung des Namens mit Frakturschrist ge
mildert haben

Der Fußboden ein höchst invalider durch die viel
fache Muldenbildung die vortrefflichste Abwechslung bietend
die dadurch noch vermannigfacht wird daß zu den verschie
densten Zeiten glückliche und unglückliche Ansflickungsver
suche daran zu bemerken sind geht nach der sehr gangba
ren Thüre zu in Estrichboden von sehr zweifelhafter Farbe
über ebenso in den Fensternischen während er sich unter
den Bänken und vor dem riesenhaften eisernen Ofen mit
Kachelaufsatz in welchen halbe Holzscheite hineingeschoben
werden in sogenannten Scheuntennenboden verliert

Musterhaft ist in diesem Raume nun das Nützliche
mit dem Angenehmen verbunden der bequemen Uebersicht
wegen aber nehmen wir gleich nach dem beschriebenen Ofen
rechts einen tüchtigen Hackklotz wahr dahinter das Schüssel
brett in lichtvollster Ordnung und exemplarischer Reinheit
stehend darauf folgt in einem zweifüßigen Abstände von
der nördlichen Wand das zweischläfrige mit blangedruckten
Gardinen Adam und Eva nnd andere biblische Darstellun
gen darauf versehene geräumige Himmelbett der gleich
Baucis uud Philemou jetzt in dem Schulhause lebenden
Personen des Kantor Rechter und seiner Ehehälfte der

Frau Kantorin Das Bett dient in seinen wohlbepfühlten
und befederten Räumen den beiden würdigen Leuten nach
gethaner Arbeit des Nachts als Ruhestatt an den Wochen
und Schultagen aber zur Sicherung der gern und oft ge
backenen uns heute noch gut schmeckenden Kuchen welche
durch die Gardinen dem lüsternen Auge der mit gesegnetem
Appetit begabten kleinen Brüt entzogen wurde

Die Decke der eigentliche Himmel des zweischläfrigen
würdigen Möbels erliegt nicht unter dem Drucke der Bi
bliothek des Herrn Kantors welche aus Kirsch s Zeitungs
lexikon einer alten Bibel in Folio einer Hauspostille einem
kleinen alten Leitfaden der Geographie dem atten halleschen
Gesangbuche in dnplo einem Katechismus und einem Pracht
bande besteht worin die Schreibkunststücke des Herrn von
Rainer enthalten sind bestehend in Cursiv Canzlei und
Fractnrfchrift mit durchwebten Bildern und Schnörksln

Diese Schätze sind dort aufgestapelt um von den wiß
begierigen Bengeln nicht erreicht werden zu können An
dem westwärts gelegenen Kopfende ist noch ein bis zur Decke
der Stube reichender Busch befestigt welcher zum Aufent
halts und Ruheplätze des Rothkelchens dient welches voll
kommen Beschäftigung hat das Heer von Fliegen welches
gern in diesen genußreichen Räumen weilt im Zaume zu
halten uud sich so an sein Plätzchen gewöhnt hat daß man
am Fußboden die unzweideutigsten Beweise von dem Abtritte
findet welche das Thierchen in der Verborgenheit seines
Busches sich ausgesucht hat

Nachdem wir noch einen Blick in den Raum hinter
dem beschriebenen Himmelbett geworfen haben und im
stnmmen Erstaunen zwei große in den Fußboden eingegra
bene Töpfe gewahrt haben welche hier mit Käse angefüllt
bei dem Mangel jeden Kellers im Schulhause ein Unter
kommen gesunden haben um die leckere Beigabe zum But
terbrot durch angemessene langsame Gährung zu einem ge
wissen pikanten Grad von Vollkommenheit zu bringen vorn
die unzweideutigsten Gerüche unsere Riechwerkzeuge ans die
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Der Antrag Lasker s auf Einsetzung einer Untersu
chungscommission wird morgen oder übermorgen im Abge
ordnetenhause zur Berathung kommen An Bedeutung mag
dieser Antrag allerdings durch den Rücktritt des Grafen
Jtzenplitz etwas verlieren aber doch nicht so viel um nun
bei Seite gelegt werden zu können Die Ehre des Staates
verlangt es daß das ganze bisherige System gründlich be
leuchtet werde damit die geeigneten Maßregeln getroffen
werden können welche die Wiederkehr solcher Zustände wie
wir sie jetzt haben unmöglich machen Es sind der Ge
rüchte noch gar viele im Schwange und es würde so ge
deutet werden können daß eine Hülle über dieselben einzel
nen Personen zu Liebe geworfen werden solle wenn das
zur Sprache gebrachte Thema nicht weiter verfolgt würde
Wir vertrauen daß das Abgeordnetenhaus mit großer Ma
jorität den Antrag annehmen und daß die Regierung die
Untersuchungscommission in jeder Weise unterstützen wird
Der Krebsschaden muß mit glühendem Eisen ein für alle
mal ausgebrannt werden

Wie verlautet soll dem Abgeordnetenhause vor der
Debatte über den Antrag Lasker s eine königliche Botschaft
bezüglich der Anklagen gegen die Eisenbahn Verwaltung
zu gehen

Nach einer uns jetzt erst bekannt gewordenen Aller
höchsten Cabinets Ordre vom 9 Januar c haben Se Ma
jestät beschlossen das Andenken der im Kriege gegen Frank
reich 1879/71 mit der Fahne oder Standarte in der Hand
sowie bei der speciellen Vertheidigung der Fahnen und
Standarten gebliebenen und der in Folge mit der Fahne c
in der Hand erhaltenen Wunden verstorbenen Ossiciere und
Mannschaften für alle Zeiten dadurch zu ehren daß ihre
Namen mit kurzer Erwähnung der Veranlassung auf silber
nen Ringen an den betreffenden Fahnen und Standarten
verzeichnet werden Die bezüglichen Truppentheile haben
nunmehr die ihnen bestimmten Ringe durch Vermittlung
ihrer General Commandos erhalten mit der Weisung die
selben dicht unter dem Fahnentuche oder falls hier bereits
ein von Sr Majestät verliehener Ring angebracht ist un
mittelbar unter diesem anzubringen Auch soll der Aller
höchsten Bestimmung gemäß mit diesem Act eine angemes
sene kurze dienstliche Feierlichkeit innerhalb des betheiligten
Truppentheils verbunden werden

In Folge des Mangels rechtskundiger Beamten
soll wie der Hannov Cour hört der Minister des Innern
die Absicht haben die bei den königlichen Aemtern in der
Provinz Hannover beschäftigten Hülssbeamien in anderen
Dienstzweigen anzustellen und durch Bureaubeamte zu
ersetzen

frankreich
Paris 12 Februar Ein Trost ist der Eitelkeit der

Franzosen erwachsen Spanien ist Republik geworden darob
Jubel bei Notyen und Schwarzen Die letzteren sehen
darin die Vorhalle zur Restauration der Legitimität und in
dieser den Vorboten einer gleichen Wendung in Frankreich
selbst Dieser Zwischenfall ist so willkommen für alle Fran
zosen als er sie augenblicklich wenigstens ihr eigenes Ver
fassungselend vergessen läßt

Italien
Rom 12 Februar Die Fregatte Roma ist nach

Lissabon in See gegangen um den dort bereits eingetroffe
nen König Amadeus abzuholen Eine zweite Fregatte ging
nach Valencia um das Gefolge des Königs aufzunehmen

SMiueil
Madrid 13 Februar Die Nationalversammlung

hat ihr Bureau konstituirt und Marios mit einer Majori
tät von 222 Stimmen zum Präsidenten gewählt Bei
Uebernahme der Präsidentschaft appellirte derselbe in einer
längeren mit Beifall aufgenommenen Rede an den Patrio
tismus der Versammlung Der König und die Königin
sind gestern früh 6 Uhr von hier abgereist und auf allen
Stationen welche sie berührten von der Bevölkerung in
der respectvollsten Weise begrüßt worden

Türkei
In Folge der Demonstration welche die seit eils

Monaten ohne Lohn gebliebenen Arsenal Arbeiter vor dem
Palaste des Sultans gemacht haben ist der Marine Mini
ster Namik Pascha bösen Dscheddah AngedenkenS abgesetzt
aber auch mit einer Monatspension von 29,999 Piastein
1200 Pr Ct begnadigt worden Die Arbeiter haben

für einen Monat Lohn erhalten und sollen auch ihren
Rückstand ausgezahlt bekommen

Die orthodoxe Gemeinde in Jerusalem hat unterm 1
Februar an die arabische Deputation zu Konstantinopel
folgendes Telegramm gerichtet Brüder Der großherrliche
Berat zur Ernennung des neuen Patriarchen Prokopios ist
angekommen und wir sind eingeladen ihn anzuerkennen
Alle Christen haben mit Entrüstung diese Einladung zurück
gewiesen da sie Monsignor Prokopios nicht als ihren legi
timen Patiiarchen anerkennen wollen Wollen Sie davon
die Hohe Pforte officiell in Kenntniß setzen

Montag den 17 Februar um 9 Uhr Hr Superin
tendent v öranke

Zu St Ulrich Um 9 Uhr Hr Oberdiaconus P Sickel
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Communion
Derselbe Um 2 Uhr Hr Diaconus Schmelzer

Zu St Moritz Um 9 Uhr Hr Diaconus Ziielschman
Um 2 Uhr Hr Superintendent v kranke

Hospitallirche Um 11 Uhr Hr Diaconus Nietschmann
Tomlirche Um 19 Uhr Hr v Neuenhaus Abends

5 Uhr Hr Domprediger 0 Zahn
Katholische Kirche Morgens 7Vj Uhr Frühmesse Hr

Pfarrverweser Zioderscld Um 9 Uhr Derselbe Um
2 Uhr Christenlehre und Andacht Derselbe

Zu Neumarkt Sonnabend den 15 Februar Abends
6 Uhr Hr Pastor Hossmann

Sonntag den 16 Februar um 9 Uhr Derselbe Abends
5 Uhr Hr Hülssprediger ZZerendes

Mittwoch den 19 Febrnar Abends 6 Uhr Bibel
stunde Hr Pastor Hossmaim

Zu Glaucha Um 9 Uhr Hr Pastor Seiler Abends
5 Uhr Vesper Derselbe

Diakouisseuhaus Vormittags 10 Uhr Prediger Jordan
Nachmittags 5 Uhr Derselbe

Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vorm
/z iv Uhr Gottesdienst

Baptisten Gemeinde Rannischestraße 1k Vormittags
9 /z Nachm 3 l/z und jeden Mittwoch Abends 8 Uhr

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
1 1 12 Uhr Feier der heiligen Encharistie Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Aus Halle und Umgegend
Nächsten Montag den 17 d Mts Abends 6 Uhr

findet eine Soirse der Singakademie statt aus
welche wir des reichhaltigen und gewählten Programmes
wegen schon jetzt besonders hinweisen wollen Von Chor
piöcen kommen zum Vortrag Chor mit Choral von Bach
Chor von Hauptmann Zigeunerleben von R Schumann
zwei Volkslieder von Brahms an Solis Vocal und In
strumental Musik zwei Lieder von Robert Franz zwei
Duette von R Schumann ferner eine Sonate für Clavier
und Violine von Richter und ein Solostück für Violine
Die Clavierpartie hat der rührige Dirigent der Singakade
mie Herr Musik Dir Voretzfch die Geigenpartie Herr
Concertmeister Knoop übernommen

Repertoir des Leipziger Stadttheaters 15 Febr
Narciß

predigt Älyeigen
Am Sonntage Sexagesimae den 1k Februar 1873

predigen

Zu u L Frauen Um 9 Uhr Hr Consistorialrath
I Drycmder Nach der Predigt Beichte und Commu
nion Derselbe Um 2 Uhr Hr Diaconus Pfanne

Getraute
Marieuparochie Den 9 Febr der Tischler Pörsch

mann mit M Ch Schlanstedt Wuchererstraße 3
Der Schuhmacher Eley mit R C W Trübiger
Trödel 15

Ulrichsparochie Den 4 Februar der Königl Sächs
geprüfte Civil Jngenieur Müller in Aue Königr Sach
sen mit C M Reiz Den 7 der Gürtlermeister
Petzold mit W A C Hoffmann kl Ulrichsstr td

Den 19 der Rittergutsbesitzer Schöllner in Törpla
mit P F Hensel

Domkirche Den 9 Februar der Professor und Leh
rer am Kgl Sachs Cadettencorps in Dresden Schwar
zenberg mit M D Trübe Den 11 der Fabrik
arbeiter Lemnitz mit S H L Läßig geb Braune
vor dem Geistthor 8

Nenmarkt Den 4 Februar der Kesselschmied
Kaufmann mit P Plate Giebichenstein Den 9
der Maurer Thielemann mit M T Renß geb Ulig
Harz 2K

Glaucha Den Februar der Zimmer2 ann Kitze
m it H Grabe Der Arbeiter Titze mit R F Lie
der Der Kupferschmied j Klose mit D S L F
Preuß

Geborene
Marienparochie Den 1 December 1872 dem

Registratur Assistenten Ebert ein S Ludwig Carl Franz
Otto Thalgasse k Den 25 dem Sattlermeister Sie
bicke eine T Helene Unterberg 25 Den 8 Ja

nuar 1873
I 17 dem B

Amalie Elisa
dem Lohnkelli

Ulrichs
Schlosser T h
Den 18 Nc
Caroline Luij
25 dem Sch
Merseburger

raleur Frie
Den 17

gust Wilheln
Strietzel l

Den 27
gr Steinst
Hempel ei
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Morit
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Den 23
ziska Spitz
gießer Ral
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Den I
Clara Bert
S, Wilhell
Dachdecker

klarste Weise überzeugt hatte betrachten wir nur noch das
in dem nördlichen Winkel rechts von dem einzelnen Fenster
unfern von der Rochkehlchenswohnung angebrachte Tassen
Tressor auf welchem sämmtliche für das Kantorpaar täglich
und bei Besuch zeitweilig zu benutzende Kaffeetassen auf
weißem Grunde blau gemahlt nebst nicht zu kleiner Kaffee
oder damals Bohnwein Kanne der Kaffee kostete das Pfund
1 Thlr 15 Sgr in untadelhaster Reinheit prangen und
gehen nun zur Musterung der Sitz und Lerngelegenheit
für die Schuljugend über

An der westlichen Seite des Schul u s w Raumes
zwischen dem einzelnen und den gekuppelten Fenstern also
in der Richtung von Norden nach Süden steht eine Tafel
von ungefähr 15 Fuß lang 2 Fuß breit hüben und
drüben mit den nothwendigen Bänken versehen Die Tafel
wie die Bänke sind rein gescheuert bieten aber leider die
außerordentliche Anlage der Jugend zu Holzschnitzarbeiten
in deu mannigfachsten Formen dar

Gen Osten folgen drei lange etwas niedrigere Bänke
und mit diesen im rechten Winkel vier noch niedrigere aber
längere Dies die Lern Sitz und Schreibgeräthschasten
die Tafel für die größern bald zur Confirmation reifen
zum Schreiben gelangten Schüler und Schülerinnen die
niedrigeren für die Lese und Schiesertaselrechnungskun
digen die niedrigste sür die A B C Schützen und Buch

stabierer dar Forts folgt
Ein Gedicht von Ferdinand Freiligrath

Blaulich wallt das Aethermeer
Goldne Wölkchen gleiten
Lächelnd blick ich vom Olymp
Nieder in die Weiten
Seh die alte Erde tief
Unter mir sich breiten
Berg und Strom und Busch und Thal
Alles wie vor Zeiten

Lasse wieder denn einmal
Erdenflur dich grüßen
Du vor Allem herrlich Land
Grade mir zu Füßen

L

Zur fünfzigjährigen Jubelseier des Kölner Caruevals hat
Meister Freiligrath ein Gedicht verfaßt Goethes Gruß zum Kölner
Mummenschanz das bisher nur in einigen politischen Zeitungen ab
edruckt wurde und in einem Separatabdrucke zu Köln erschienen ist

Land des Rheins und Land des Mains
Land wo durch die süßen
Thalgelände wonnesam
Lahn und Mosel fließen

Schöner Rhein da blinkst du ja
Ziehst den Silberfaden
Hell und leuchtend wie vordem
Zwischen den Gestaden
Und die Berge rechts und links
Deine Cameraden

Halten Wache ganz wie sonst
Ueber deinen Pfaden

Andres zwar zeigt anders sich
Den erfreuten Blicken
Neben Segelschiff und Floß
Dämpfer trägt dein Rücken
Blanke Schienen seh ich dich
Prächtig überbrücken
Und der Bahnzug kommt gebraust
Und die Drähte zücken

Und den einst ich nur gekannt
Mit dem Krähn hoch oben
Ei wie hat der Kölner Dom
Stattlich sich erhoben
Und zu Straßburg auf dem Thurm
Ach nach harten Proben
Weh n die deutschen Farben gar
Nun wir wollen S loben

Ja das wächst das dehnt sich aus
Ja das lebt sich breiter
Nicht blos mit dem Schwert Gottlob
Seh ich wackre Streiter
Kämpfer rings und Klimmende
Auf des Wissens Leiter
Ja das denkt und sinnt und forscht
Ja sie kommen weiter

Und dabei wie muß es freu n
Daß zum Erdenleben
Heiterkeit sie sich bewahrt
Neben ernstem Streben
Daß die freie Stirn bekränzt
Mit dem Kranz aus Reben
Wider neues Dnnkelthum
Froh den Speer sie heben

Gruß des Kölner Carnevals
Sinnigem Erneuern

Gruß und Heil dem Jubelfest
Das sie heute feiern
Fünfzig Jahre floh n dahin
Seit an ihren Feuern
Ich das alte Herz gewärmt
Nennt mich noch den Euern

Die ich weiland euch geweiht
Hutten S Schwert und Lanze
Schwingt sie sürder nehmt mit Stnrm
Der Obscureu Schanze
Meines Lichtes einen Strahl
Her aus meinem Glänze
Send ich euch dem Lichte Bahn
Breite volle ganze

So der Weisheit dienet nun
In der Thorheit Hülle
Wirket auch an eurem Theil
Laut und in der Stille
Daß mein letztes Wort Mehr Licht
Sich in Kraft und Fülle
An der lichtbegier gen Welt
Täglich neu erfülle

Mit Bezug auf die BiSmarck fche Aeußerung Nach
Canossa gehen wir nicht regt das Hoforgan des Papstes
die Unita Cattolica eine Art Canossaseier an Sie schreibt
Im Jahre 1873 erfüllt sich das achte Centenarium des
glorreichen Papstes Gregor VII ver bekanntlich den deut
schen Kaiser Heinrich IV durch Erregung des Abfalls von
ihm in Deutschland nöthigte zu Canossa vor ihm dem
Papste im Büßerhemde zu erscheinen welcher im Jahre
1973 den päpstlichen Stuhl bestieg Wir müssen diese Er
innerung feierlich begehen Gregor VII lebt in Pins IX
wieder auf in den Unbilden welche er erduldet in den
Feinden welche ihn bekämpfen in der Geduld und in dem
heroischen Muthe welche er entwickelt Der Artikel schließt
Bereiten wir uns vor PiuS IX in Gregor VII und

in Gregor VII denselben Pins IX zu feiern
Krozingen Badeu Hier hat sich das Unglück ereig

net daß ein Bahnwärter beim Zusammenkoppeln zweier Wagen
den Kopf gerade zwischen die Puffer brachte Derselbe wurde
vollständig zerdrückt Natürlich ist der Tod augenblicklich ein

getreten und die Ehefrau die in der Nähe stand hat den
gräßlichen Vorgang mit angesehen Der Sohn des Verun
glückten war mit dem Schieben des Wagens beschäftigt der dem
Vater den Tod bringen sollte



m

nuar 1873 ein unehel S Ernst Maximilian Den
17 dem Bäckermeister Zschiesing eine T Friederike
Amalie Elisabeth Barfüßerstraße II Den 2 Februar
dem Lohnkellner Wagner ein S todtgeb Hallgasse 7

Ult ichsparochie Den 23 September 1872 dem
Schlosser Thiele ein S Gustav Max Kuhgasse 3
Den 18 November dem Kaufmann Kr am er eine T
Caroline Luise Therese Agnes kl Sandberg 21 Den
25 dem Schaffner Ziegler eine T Clara Liane Helene
Merseburgerstraße 4 Den 9 December dem Restau
rateur Friedrich ein S, Oskar gr Brauhausgasse 28

Den 17 dem Schlosser Morgen weck ein S Au
gust Wilhelm Hermann Königsstraße 3 Dem Tischler
Strietzel eine T Wilhelmine Emma Königsstr 22/23

Den 27 dem Arbeiter Gievit ein S Fritz Wilhelm
gr Steinstraße 46 Den 29 dem Bahnarbeiter

Hempel eine T Marie Auguste Amalie gr Brauhaus
gasse 3 Den 19 Januar 1873 dem Sekretair
Hempel eine T Frieda Bertha Henriette Blücherstr 2

Den 15 dem Bahnarbeiter Weiße ein S Friedrich
August Wilhelm Töpferplan 3 Den 29 dem Han
delsmann Stoye ein S Richard gr BrauhauSgasse 4

Den 24 dem Maurer Weschke eine T Christiane
Friederike Minna gr Berlin 16

Morilzparochie Den 18 November 1872 dem
Bürstenmacher Schendler ein S Eduard Julius Romeo
Brunoswarte II Den 25 dem Maschinenschmied
Splinter ein S Theodor Rudolf Oswald Raths
werder 3 b Den 14 December dem Schuhmacher
Bonge ein S Adolf gr Rittergasse 4 Den 19
dem Halloren Hammer eine T Agnes Clara Spitze 1v

Den 23 dem Böttcher Jänecke eine T Emma Fran
ziSla Spitze II Den 2 Jannar 1873 dem Gelb
gießer Rahm eine T Wilhelmine Franziska Caroline
Valeska Spitze 39 Den 3 dem Maurer Schrö
der eine T Friederike Bertha Martha Kellnergasse 5

Den 18 dem Bahnarbeiter Graue eine T Anna
Am Bertha Freudenplan 3 Den 22 ein unehel
S, Wilhelm Otto Zapfenstraße 5 Den 31 dem
Dachdecker Schmidt eine T Dorothee Johanne Martha

Herrenstraße 11 Cntbindnngs Jnstitnt Den 31 Ja
nuar eine unehel T Marie Den 5 Februar eine
unehel T Marie Mathilde

Tomktrche Den 13 November 1872 dem Schnei
dermeister Kraußer ein S Oskar Armin Alfred Freu
denplan 2 Den 19 December dem Drechsler Hampe
eine T Caroline Friederike Therese Helene Liliengasse 7

Neumarkt Den 7 November 1872 dem Schuh
machermeister Mehlig eine T, Auguste Marie Bocks
hörner 19 Den 15 December dem Tischler Hen
nig ein S Adolf Carl Albert Fleischergasse 49
Den 8 Januar 1873 ein unehel S Carl Gustav Max
Harz 26

Glaucha Den 9 November 1872 dem Handarbeiter
Brendel ein S August Friedrich Max Oberglaucha 24

Den 18 dem Cigarrenmacher Fried land eine T
Marie Wilhelmine Luise Weingärten 21 Den 23
dem Candidaten der Telegraphie Reichardt ein S Ber
thold Franz Saalberg 29 Den 31 Januar 1873
eine unehel T Marie Friederike Weingärten 15

Gestorbene
Martenparochie Den 3 Februar des Buchhal

ters Wasch mann nachgel T Johanne Anna 14 I
Scharlach Den 4 des Stallmeisters Fuchs S Emil
7 M Gehirnentzündung Den 7 des Strumpfwirkers
Wallher Wittwe 59 I Schlagfluß Des Schuhma
chermeisters Eisner S Paul 1 I Bräune

Ulrichsparochie Den 5 Februar des Bürgermei
sters Rummel nachgel T Marianne 23 I k M Lun
genschwindsucht

Morilzparochie Den 5 Februar ein unehel S
Carl Wilhelm Hermann 2 M Lungenentzündung Den
k des Bäckers Durold Witlwe 57 I Lungenschlag
Den 7 die unverehel Amalie Kabisch 26 I Schwind
sucht Des Handarbeiters Schulz S Albert 1 I
1 M Brechdurchfall Den 8 ein unehel S Wil
helm 19 T Schwäche

Tomkirche Den 3 Februar des Buchbindermeisters
Rümpler T Pauline 22 I 8 M Lungenleiden

Neumarkt Den 7 Februar des Tischlers D annen

berg S todtgeb Der Zimmermann Freiberg
5 t I Typhu Dcn 8 des Klempnermeisters Her
zer unget T 6 T Blasenausschlag

Glaucha Den 4 Februar des Schlossers Theinert
T Martha 4 I 3 M Kopskrämpse Den 3 die
Almosengenessin Wilhelmim Zastrow 68 I 16 T Ent
kräftung Den 5 des Schuhmachermeisters Müller
S August Max 6 M Kinnbackenkramps

Bei der heute beendigten Ziehung der 2 Klasse
147 Königlichen Klassen Lotterie fielen 3 Gewinne zu
2099 auf Nr 3928 24,553 und 93,394 1 Gewinn
zu 699 fiel auf Nr 62,638 1 Gewinn zu 299
auf Nr 22,147 und 5 Gewinne zu 199 H fielen auf Nr
12,814 31,853 52,325 63,847 und 68,995

Berlin den 13 Februar 1873

I Kinderbewahr Anstalt
Den Freunden und Wohlthätern unserer Anstalt ha

ben wir nachträglich herzlichen Dank zu sagen für die Ge
schenke an Geld und Victnalien welche uns in den Stand
setzten den uns anvertrauten armen Kindern eine Weih
nachtsfreude zu bereiten Es gingen ein durch Fräulein
Paltzow 13 zu Schuhen Frl v Th 1 H vr
S o 2 H Fr U 1 H Fr S 1 A Fr R I 1 H
Fr I R D 2 H Fr Prof M 1 H Fr L M n
2 Durch Frau Faclor Erdmann 2 H Frl H g
2 H E n 1 H Fr l 1 D Pr F 1 H Rentier
E n 1 Durch Stadtrath a D Niemeyer R N
1 H Samt R G 1 R R G st 1 15 AB M v H f 1 H Geh R vr Th 1 H B D
K fch 1 H Stadtält W 2 Summa 49 15 Hr

Außerdem gingen ein zum Theil sehr reichliche Ge
schenke von Bekleidungsgegenständen aller Art Honigkuchen
Wecken Spielzeug u s w von Fr Bgmstr R Kausm
I Fr H n Gebr I sch Frl P w Kausm H n
Kausm Gr n Fr Prof R r Kaufm I Fr St g
Eonditor D Kaufm R r Fabr Bef D e Frl H n
Condit B Kaufm H e Condit F n Kaufm R fr

Im Auftrage des Lorstandes R Niemeyer

Montag den 17 Februar keine Sitzung der Stadtverordneten
Der Vorlleher der 6lat verordneten Glöckner

Bekanntmachung
Der Beginn eines jeden selbstständigen Gewerbebetriebs muß gesetzlich bei der Orts

behörde angemeldet werden
Handwerker welche ihr Gewerbe im stenerpftichtigen Umfange betreiben nämlich

mit mehr als Einem erwachsenen Gehülfen und Einem Lehrlinge oder mit zwei Lehrlingen
oder ein offenes Lager fertiger Waaren hallen müssen dies gleichfalls bei Vermeidung der
Strafe der Steuer Eontravention anmelden und dürfen nicht abwarten bis sie zur Zahlung
er Steuer aufgefordert werden

Wiederholte Contraventionen und Bestrafungen veranlassen uns diese gesetzlichen Be

stimmungen in Erinnerung zu bringen

Halle den 28 Januar 1873 Der Magistrat
Bekanntmachung

Der Fleischermeister Weber beabsichtigt
auf dem hier Gartengaffe Nr 8 belegenen
Grundstücke eine Schlächterei anzulegen

Ja Gemäßheit des Z 17 der Gewerbe
Ordnung für den Nordveutschen Bund vom
21 Jum 1 69 wird die Borhaben hierdurch
ml der Aufforderung zur öffentlichen Kennt
niß gebracht etwaige Einwendungen gegen
diese Anlage sofern sie nicht privalrechtlicyer
Natur sind binnen 14 Tagen präclusimscher
Frist hier schriftlich anzumelden und zu be
gründen

Zeichnungen und Beschreibungen liegen
während der Dienstslunden in der Polizei
Registratur Zimmer Nr 13 zur Einsicht
bereit

Halle den 19 Februar 1873
Die Polizei Verwaltung

Offene Stellen für 1 Hausknecht in
Hotel für 1 Hausburschen losort und für
anstand Mädchen für Küche u Hausarbeit
durch Fr Teparade gr Schl amm 19 b

Gesucht
wird zum 1 April eine in ihrem Fach gründ
lich erfahrene Köchin und ein gewandtes
Stubenmädchen bei hohem Lohn von

grau Dr Lossen Müh l pforte 2 II
Ein gut empfohlenes nicht zu junges Mäd

chen welches in der Küche Bescheid weih
wird zum l April gewünscht von

Louise Tausch Schimmelgasse 5 a

Äne itöchin welche auch Hausarbeit mit
zu übernehmen hat sucht die

Justizräthin Fiebiger Rathhausgass e v

Ein Mädchen in allen häuslichen Arbeiten
gründlich erfahren wird verlangt

Steinweg 46 1 Tr
Ein rdentliches Dienstmädchen wird zum

1 März gesucht
gr Klausstra ße 8 im Laden

Dienstmädchen werden sosort aufs Land

gesucht Hoher Kräm 1

Bekanntmachung
Die Frühjahrs Eontrol Versammlungen im

Bezirk des unterzeichneten Landwehr Bataillons
finden für das Jahr 1873 in der nachfolgend
angegebenen Zeit statt

1 Compagnie
am 24 März Vorm 19 UhrWettin

Naundorf
PeterSberg
Löbejün
Cönnern
Bebitz

24 Nachm 2
25 Vorm 19
25 Nachm 2
26 Vorm 9
26 Nachm 1

2 Compagnie
am 25 März Vorm 19 Uhr

25 Nachm 1
25 Nachm 4

Vorm 1926

26 Mittags 12
26 Nachm 4
27 Mittags 12
27 Nachm 4

Voim 19
Nachm 2

Ein ordentliches Mädchen mit guien Atte
sten I April gesu cht Biüderslr 13,1

Ein ordentliches Mädchen für Küche und
Hausarbeit findet zum I April Dienst

Geistthor 29

Gröber
Döllnitz
Ammendorf
Nietleben
Dölau
Giebichenstein
Beidersee

Seeben
Tanne b Zöberitz 28
Niemberg 283 Compagnie
Halle auf der Moritzburg am 24 März Vor
mittags 8 und 19 Uhr Mittags 12 und

Nachmittags 3 Uhr
Zu diesen Control Versammlungen haben

sämmtliche im Bezirk sich aufhaltende Ossi
ziere Aerzte und Mannschaften im reserve
Pflichtigen Dienstalter zu erscheinen was
hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kenntniß gebracht wird daß auch da wo
keine besonderen Ordres ausgegeben werden
die Betreffenden in Folge dieser Bekanntma
chung zum Erscheinen verpflichtet sind und das
unentschuldigt Ausbleiben die gesetzliche Strafe
nach sich zieht

Halle a/S den 12 Februar 1872
Königliches Bezirks Commando des 2
Bataillons Halle 2 Magdeburgischen

Landwehr Regiments Nr 27

Eine geübte Maschinenstepperin welche
schon mehrere Jahre näht sucht Beschäftigung

Sophienstraße 8 3 Tr
Eine ordentliche Person zur Aufwartung

wird gesucht am Bahnhof 8 part
Ein junges Mädchen im Schneidern geübt

und einige die es erlernen wollen können sich

melden Mittelstraße 4

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

sollen die nachstehenden dem Kossathen Jo
hann Carl Ohme zu Gödewitz gehörigen
im dafigen Grundbuche unter Nr 5 eingetra
genen Grundstücke als
1 Ein Kossathengut am Haus Hof Scheune

Ställen Gatten u folgenden Planslücken
a den Anger 204 am Kossathengute

unter Nr 82 der Karte von Gö
dewitz von 87,3t s R

k daS Planstück Nr V2 der Karte
von Gödewitz in der Gödewitzer
Mark von 6 Morg 156,39 jR

o das Planstück Nr 58b der Karte
von Schwerz auf Dammendorfer
Flur von 15 Morg 158 R

2 Ein Drittel des Ackerplans Nr 94 der
Karte von 6 Morg 1,54 R neben
Kittelmann Wandelgrundstück

3 Der Ackerplan Nr 78 der Karte aus
dem Mühlenanger von 39 s R

4 Der Ackerplan Nr 81 der Karte neben
Kittelmann von 132,7 R

5 Das Planstück Nr 6 der Karte von 1
Morg 1 HüR von der sogenannten
Mühlbreite des Ritterguts Dammendorf

von welchen die Gebäude mit 23 A Nutzungs

werth die Aecker und der Garten von 7
Hectar 61 Ar 29 M mit 125,86 H Rein
ertrag veranlagt sind

am 24 März d I Vorm 9 Uhr
in der Dorfschenke zu Dammendorf durch den
unterzeichneten Subhastationerichter versteigert
und

an 28 Mär d I Vorm 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
das Urtheil über den Zuschlag verkündet
werden

Die Auszüge aus der Gebäudesteuer und
Grundsteuer Mutter Rolle sowie beglaubigte
Abschrift des vollständigen Grundbuchblattes
können in unserm Bureau Zimmer Nr 25
eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
zur Vermeidung der Präclusion spätestens im
Versteigerungs Termine anzumelden

Halle a/S den 22 Januar 1873
König Kreis Gericht I Abtheilung

Der Subhastations Richter
gez Holtze

Zwei ges Ammen v Lande welche 6 Wochen
gestillt s Stelle d Kr R ötscher Hallg 5

Elegante herrschastl Wohnungen von I4U
bis IV9 pr A mit Garten und Laube
sind zum 1 April zu vermiethen Näheres
in der Exped d Bl

Eine möbl Stube nebst Kammer sofort zu

beziehen gr Ulnchsslr 53 2 Tr
2 möbl Stuben nebst Schlaskabinet zu ver

miethen Schulgasse 4 part
Garyon Logis Gut möbl Stube mit

Pianosorte nebst Kammer per 1 März
oder 1 April ZU Verm Taubengasse 6 I

Ein sr möbt Zimmer ist sogleich oder spä
ter zu vermiethen Landwehrstr 11 I l

Wegen Abreise
ind die von 1 r Mkä Fecinns bewohnten
2 möbl Zimmer nebst Schlafzimmer sosirt
zu vermiethen Steinweg 4 I Et

Eine Restanration ist zum 1 April zu
verpachte

Näheres daselbst Königsplaiz ti

3 St 3 K Küche Entree an ruhige Leute
z u verm elhen Jäge rgasse 1

Stube und Kammer für eine anständ Pers
oder ein Paar einz Leute für 24 H zu ver

miethen Geistthor 29
Ein Torsplatz nebst Wohnung zu verpachten

Schulberg 4

Möblirtes Zimmer sofort zu vermiethen
Leipzigerstcaße 91 2 Tr

Töpfe plan 6Schlafstellen

Anst Schläfst m Kost Herrenslr I I
Anst schläfst m Kost Schülershos I I Tr
Anst Schläfst Mittelstr 4 H os I r

ischlasst mit K Magdeb Chaussee 5 im H
Ans t Sch läfst m K Zapfenstraße 9

Wohnnng gesucht
zum 1 April oder 1 Juli sür einen älteren
Herrn Erforderlich zwei Stuben mit Kam
mern und Küche Offerten erbeten

gr Brauhausgasse 8

Gesucht zum I April eine Wohnung mit
4 Stuben Kammern und Zubehör

Adressen unter Koli bis Montag in der
Expedition d Bl niederzulegen

Eine einzelne Dame sncht im Preise von
26 39 ein Logis Adr bitte unter
E H in der Exped d Bl niederzulegen

Ein fein möbl Zimmer mit oder ohne
Eabinet wird im Preise zu 9 H pro Monat
zu miethen gesucht Adr bittet man unter
R Z 199 in der Exped abzugeben

Eine Gar on Wohnung von Stube und
Kammer am Markt oder dessen Nähe wird
zum 1 März c gesucht Offerten gefälligst
abzugeben bei Hrn Pflng Kleinschmi eden

Ein srenndliches Zimmer
mit oder ohne Möbel in der Nähe der Ste n
straße gesucht Näheres gr Stein str 17 p

Volksküche
Rathhausgasse 9

Sonnabend Saure Linsen mit Fleisch

Königliche meteorologische Station
13 Februar 1873

Stunde Lustdr
Par Lin

Dunstor

Par An

Relat
Feucht
Procent

Lujtw

R Grab
Wiot

Morgs 6
Mittag 2
bd 10
ittU

333,89
332,67
332,05
332,87

0,7
1 37
1 75
1,29

77
73
93
83

I l N01
L V1

0
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Sonnabend den 1ö Februar bleibt mein Lokal für Mchttheilnehmer von Abends 6 Uhr an ge

schlossen Achtungsvoll UüIIvi 8 LeIIe vue j
s R 5 SSZI 8 6

ewMölilt sieli
nr dilli ten öe viKUttK lilee in Iil8 Viinkkaeli ein lilllMinien livöelMv

Mchnflsllikaf ISail z SS Rnrfüszerflraße 9
Ciue Parthie feinfaltig mit tragen ä Stück 5 Dtzd

H von 10 an empfiehlt ZI i Geiftftr t 7
Frischen Schellfisch frischen Seedorsch

empfiehlt morgen früh auf dem Markt vor dem Rathskeller IV

Frischen Kabeljau
im Ganzen u ausgewogen n Pfd 4 Sgr empfieblt

am Markt

IK Il Srt I iRÄtvL Lederfett
anerkannt vorzüglichstes Conservirnngsmittel des Leders in feiner verschiedenartigsten Ver

Wendung sowohl für Beschuhungen als auch für Pferdegeschirre Wagenleder und Maschinen
treibriemen zc

Qualität la für Herrenbeschuhungen Büchse 5
Id für Damenbeschnhungen 3

Qualität Ila für Maschinentreibriemen besonders für nasses Getriebe
IIt sür Pferdegeschirre n Wagenleder Ctr 48 Klo 1 H 16H

Haupt Depot für Halle u llmgegeu bei iliii5 V s I i I Hospitalplatz 6
Außerdem befindet sich Niederlage bei Herrn A Tietzt Schmeerstr 37/38

Die Appretur Preß u chemische Wasch Anstalt
von CASll rü K r Geiststraße 2

hält sich einem geehrten Publikum bestens empfohlen
Alle Arten beschmutzter Garderobe Gegenstände Teppiche Sonnenschirme Hutfedern u dgl

Luxussachen werten bei billigster Preisstellung in kurzer Zeit wie neu zurückgeliefert
Zur Bequemlichkeit des Publikums haben wir Herrn Hutfabrikant Pospichat gr Ulrichsstr 5

und Herrn Wollhändler Werner Oberleipzigerstr 35 eine Annahme für uns übergeben

Etablissements Anzeige I
Einem auswärtigen und hiesigen hochgeehrten Publikum die erge i

benste Anzeige daß ich mich hierfelbst gr Ulrichsstraße 31 als
Tischlermeister placirt habe und bitte vorkommenden Falls mich mit
Austrägen gütigst beehren zu wolle indem ich bestrebt sein werde das
mir zugewendete Vertrauen durch solide und preiswürdige Arbeit zu

rechtfertigen Hochachtungsvoll
Tischlermeister

gr Ulrichsstraße 31

Für eint zweispännige Fuhre gehacktes Kerueis zahle
ich bis zum Sonntag den 1V Ii 10 Sgr Der Ort des
Hackens darf nicht über eine Viertelstunde von meinen Eis
kellern Oberglaucha 2V entfernt sein

WWMTLAMÄG ßv WL

L LA st
Nonleau Atosfe

weiß und farbig gestreift

bester Qualiläl empfiehlt

I eix iKvrstr 92

Flicheud fette geräucherte Lachs Forellen
u St Z Sgr Franks Röstwürste i Paar
2 Vz Sgr frische Sendung

Fette fahnenreiche Limburger Käse St
4 Sgr erhalt
Prima Magdeb Sauerkohl lt
Magvevurger Sanerlraut

1

G Niihlemanu Kö nigsplatz 7

Lederpapp
für Maschinensteppe rei bei H elmbold Co

Brauuschw Lott Loose
2te Cl, sind noch einige Loose zu haben

5 2 /z Ziehung 17 und18 Februar Hauptgewinn KWU
C W Hachtmanu gr Ulrichsstr 53 II

Ctavier zu verk Fleischergasse 51 I
Einen kteinen feinen Kinderschlitten ver

kauft W iengasse 4 I Tr
Ein kleiner eiserner Ofen um Kochm ein

gerichtet steht billig zum verkauf bei
Baader Leitergaffe 2

Zwei gut gearbeitete Sopha verkauft
Rathhausgasse 1 i

Alte Mauer poröse und Lehmsteine
werden jetzt oder später gesucht

Freudenplan 7
Einen Schlitten verk Mühlgraben 1

Eine Jagd
wird unter sehr vortheilhaften Bedingungen
sofort zu pachten gesucht Offerten erbittet
man unt er Ch iffre R H post rest Halle a/S

Ein schon gebrauchtes aber noch in gutem
Zustande befindliches Instrument Pianino
Pianoforte oder Flügel wird zu kaufen ge
sucht Offerten mit äußerster Preisangabe
find in der Expedition des Halleschen Tage
blattes abzugeben

Zur sorgfältigen schnellen
und billigen Ausführung
von Uhr Reparatur
jeder Art empfiehlt sich
Hermann Koppe Uhrn acher

gr Steinstraße 46

Rveliaiiiltei KvIMlen
kiinuvn okort intretvn dvi

ISvrii
Werkstatt kür mattrsmatisetis und optisoks

Instruments r Us usteIö iÄ Iiis

AlisvcrktusfMrillkgesthtcr Vaartli
Ait km IlMiMierössnen nie ulk alWirlieti eine

usvßi kauk xui üelvKtzsetxtei
in Kleiderstoffen sowohl als auch in verschiedenen anderen
Artikeln unsres iMKvrs Nie lullten liese kele enlleit xn
KZZtSsK is MAeIeMiitlieZl8t ei l f0illeii
luelje Ar Illi ioliWtr

I k xt
des Lagers muß in Halle total ausverkauft werden Feine Damenstulpen Paar 2 Hr
Herrenstulpen Paar 2 /z u 4 Gr Damen Röcke u Blousen Album Portemonnaie
Eigarren Etui sehr sehr billig Manscheltenknöpfe Garnitur nur 1 H Stahlfedern und
Guttapercha Kämme

Unwiderruflich uurbis Sonnabend

Perloreu das cähzeug e Dame
auf d Eise Abzug gr Mausstr 15 2 Tr

Dienstag Portemonnaie mit Geld verloren
Gegen Belohnu ng abzug Leitergafse 3 l Tr

Ein Kanarienvogel entflogen Abzugeben
Leipzigerstraße I llt

Eine Radehalke gefunden Abzuholen bei
Lindenstein auf der Saline

D ülli er llureli lialie s 8 etv b ss
Die für die neue Auflage des

K Ill der vermuthlich in den nächsten zwei Iah
ren nicht wieder neu aufgelegt wird bestimmten

bitte ich freundlichst mir recht bald einzusenden wo sol
ches noch nicht geschehen Es liegt dies im Interesse der
verehrt Inserenten da die Anzeigen diesmal nach den
einzelnen Gewerbszweigen alphabetisch geordnet
werden die verschiedenen Empfehlungsauzeigeu bestimmter
Branchen also hintereinander folgen sollen

Ergebenst

gr Märkerstr 23

Ein kl gr Pelzkragen vertoren Gegen
Belohnung abzugeben Luckengaffe 4

Familien Nachrichten

Todes Anzeige
Heute Mittag 12 Uhr 1v Minu

ten cnlfchtlef nach achllättziZem Unwohl
sein sanft und ruhiA mein guter Ä aüi
unser Schwager ur o Onkel der Kauf
mann Wilhelm Nittgelhavdl in sei
nem fast vollendeten t 0 Lebensjahre

Um sttlle Theilnahme bittend zeige
ich dies tiefbetrübt allen Freunden
und Bekannten hierdurch ergeoenst an
Gohlis bei Leipzig den 13 Febr 1873

Mathilde Ringelhardt geb Glöckner
im Namen der Hinterbliebenen

Generalversammlung
Die Mitglieder der 2 Schnhmacher

Lcgräbuijzkafse werden hierdurch Montag
den 17 Febr e Nachmittags ä /z Uhr
zur Generalversammlung im Restaurant zum

kühlen Brunnen eingeladen
Tagesordnung

1 Vorlage der Jahresrechnung
2 Wahl eines Vorstehers
3 Ergänzungswahl der Prüfungskommission

Der Vorstand

VW

Für meine Buchhandlung suche unter günstigen Bedingungen zum baldigen
Antritt einen Lehrling

Halt 8 Barfüßerstr Nr l2 5 Z

l

Für eine

Metallgießerei
veibnude init e ner Fabrik von Dampfkessel
armainren und WasserleitnngS Artikeln wird
ein in dieser Branche erfahrener Arbeiter als

Meister gesucht
Francs Offerlen 8ud Okiürs Ii

befördert die Annoncen Expedition von

Ml in anEinen Lehrling sucht
G Schimpf Bäckeimstr gr Ulrichsstr 50

2 Lehrlinge finden unler günstigen Be
dingungen Aufnahme bei

W Schaaf Maler Geiststrabe
Einen zuverlässigen Pferdeknecht such

Leipzigerstraße K2
A Erlecke gr Märkerstr 23 sucht sofort

eiuen Lanflmrschen

Unserm Freunde und College Albert Ehr
hardt zu seinem heutigen Wiegenfeste ein
donnerndes Hoch I I daß die ganze Breiten
straße und Flchchergafse wackele

Mehrere College

ÜWtslirüiit Kiidlöt knim
Heute Sonnabend Abend Mockturtlc

SlU pe sowie eine reichhaltige Speisekarte

W Kefzler

Schnlöerg 8
Morgen Sonnabend Schlachtefest wozu

einladet Attdreas Jbe

Sonnabend den 15 Februar
TÄT Schlachtefest

wozu freundlichst einladet Fr Sturm

Stadt Theater
Sonnabend den 15 Februar

Mit aufgehobeuem Abonnement
Zweites Gastspiel der kaiserl russ Hofschau
Ipielerin Augusta Baisou aus Petersburg
Die Jungfrau von Orleans
Trauerspiel in 5 Aufzügen von Fr v Schiuer

Johanne d Arc Frl Baifon
Graf Dunois H Hab rstroh

Wr die Redaction verantwortlich O Bcrlrum Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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